
 
 

 

 

 
Kontaktdaten 

 

Tel. 05163/562 (Sekretariat) 

Das Sekretariat ist ausschließlich an folgenden Tagen erreichbar: 

Montag – Donnerstag in der Zeit von 07.45 – 11.45 Uhr 
 

 info@grundschule-dorfmark.de 

www.grundschule-dorfmark.de 
 

Tel. 05163/2900051 (Lehrerzimmer) 

Tel. 0172/5980610 (Hausmeister) 
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Liebe Eltern, 
 
wir hoffen, Ihr Kind hatte trotz der besonderen Umstände einen guten 
Start ins neue Schuljahr 20/21. CORONA beherrscht auch den Beginn des 
neuen Schuljahres und so möchten wir Sie in diesem Zusammenhang 
nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass jedes Kind verpflichtend 
eine Maske und möglichst auch eine Ersatzmaske dabeihaben muss. 
 
Informationen zu Ansprechpartnern und Terminabsprachen: 
 
Frau Hildebrandt ist unsere Sekretärin, Herr Zahn unser Hausmeister. 
 
Gesprächstermine mit Frau Brennenstuhl sind über das Sekretariat zu 
vereinbaren. 

 
Krankmeldungen müssen vor Unterrichtsbeginn erfolgt sein!  

Sie können täglich telefonisch bei  

Herrn Zahn, Tel. 0172 - 59 80 610, 

montags bis donnerstags ab 07.45 Uhr im 

Sekretariat, Tel. 05163 / 562 (gerne auch auf dem AB) 

oder aber im Lehrerzimmer, Tel. 05163 / 29 00 051, erfolgen. 

 

Der Anruf ersetzt die schriftliche Entschuldigung.  
 
Allgemeine Abläufe: 
 
Die Klassenlehrerinnen sprechen intern ihre Erreichbarkeit am ersten 
Elternabend mit Ihnen ab.  
Nach Schulschluss ist die Schule nicht unkontrolliert und frei zugänglich. 
Die Türen sind verschlossen. Schüler/innen, die Schulhefte und Bücher 
vergessen haben, sollen diese nicht holen, sondern es am nächsten Tag mit 
ihrer Lehrerin besprechen. 
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Ansprechpartner für Fundsachen ist der Hausmeister (Tel. 0172-5980610). 
Vergessene Jacken, Turnbeutel oder andere wichtige persönliche 
Gegenstände können selbstverständlich in Absprache mit Herrn Zahn noch 
am gleichen Tag abgeholt werden.  
 

Informationen zu CORONA-Zeiten: 
 

Laut Hygieneerlass ist für die Eltern das Betreten der Schule ohne 
Anmeldung untersagt. Eine Anmeldung erfolgt nach telefonischer 
Rücksprache mit dem Schulbüro oder schriftlich im Sekretariat oder beim 
Hausmeister. 
 

Verteilung der Eingänge: 
 
Klasse 4: mittlerer Eingang 
Klasse 3: vorderer Eingang beim Hausmeister 
Klasse 2: Haupteingang Turnhalle (bei den hinteren Fahrradständern) 
Klasse 1: direkter Eingang an der Aula 
 

Die Kinder kommen zeitnah (höchstens 5 bis 10 Minuten vorher) zum 
Unterrichtsbeginn und warten vor ihrem Eingang. Die Kinder werden vom 
Fachlehrer abgeholt. Auf dem Schulhof besteht vor Unterrichtsbeginn 
Maskenpflicht. Im Klassenraum ist keine Maske zu tragen. Auch die 
Pausenzeiten werden in getrennten Bereichen ohne Maske verbracht. 
Bitte üben Sie das Auf- und Absetzen der Maske mit Ihrem Kind. In der 
Schule kann es dabei keine Unterstützung erhalten. Überlegen Sie auch 
gut, wie und wo Ihr Kind die Maske nach dem Absetzen verstaut. 
 

Umgang mit Infektionen: 
 

 Bei Infekten mit einem ausgeprägten Krankheitswert (z. B. erhöhte 
Temperatur, Husten, Halsschmerzen) muss Ihr Kind auf jeden Fall 
zu Hause bleiben.  

Erst nach 48 Stunden Symptomfreiheit ist ein Schulbesuch ohne ärztliche 
Bescheinigung wieder möglich. 
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 Bei schwerer Symptomatik  
(Fieber ab 38,5°C, akutem Infekt der Atemwege, anhaltendem 
Husten) muss ein Arzt aufgesucht werden. Die Kinder werden 
direkt nach Hause geschickt (Anruf bei den Eltern erfolgt vorab) 
oder in einem Raum separiert, bis sie nach Hause gehen können. 
Geschwisterkinder werden ebenfalls entlassen. Der Mundschutz 
muss auf dem Nachhauseweg getragen werden. 
Eltern erbitten in diesen Fällen bitte einen Termin beim Arzt und 
suchen die Arztpraxis nicht direkt auf.  
 

 Bei einem Infekt ohne deutliche Beeinträchtigung des 
Wohlbefindens (nur leichter Schnupfen ohne Husten und 
Halsschmerzen!!!) oder bei Vorerkrankungen wie bspw. 
Pollenallergie oder Heuschnupfen kann die Schule besucht 
werden. 
 

Material wie Stifte, Anspitzer, Frühstück etc. dürfen nicht geteilt werden. 
Daher muss jedes Kind sehr sorgfältig darauf achten, dass es selbst alle 
erforderlichen Materialien und das Frühstück mitbringt! 
Es wird weiterhin in der Schule dafür gesorgt, dass alle notwendigen 
Hygienemaßnahmen, wie regelmäßiges Händewaschen, eingehalten 
werden.  

Folgende Ferienregelung gilt: 
 

Herbstferien:  12.10. – 23.10.2020 
Reformationstag: 31.10.2020 (Samstag) 
Weihnachtsferien: 23.12.20 – 08.01.2021 
Halbjahresferien: 01.02. – 02.02.2021 
Osterferien:  29.03. – 09.04.2021 
Tag der Arbeit:  01.05.2021 (Samstag) 
Christi Himmelfahrt: 13.05. u. 14.05.2021  

(Donnerstag und Freitag)  
Pfingsten:  24.05. u. 25.05.2021  

(Montag und Dienstag)  
Sommerferien:  22.07. – 01.09.2021 
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Folgende Termine stehen im Schuljahr 2020/21 an: 

  
September:   21.09.2020 Elternabend Kl. 1 a, 19.30 Uhr 
  23.09.2020 Elternabend Kl. 3 a, 19.30 Uhr 
  24.09.2020 Elternabend Kl. 3 b 
 
  12.10. – 23.10.2020 Herbstferien 
    
November:     27.11.2020 Weihnachtsbasteln ohne Eltern  
 

23.12.2020 – 08.01.2021 Weihnachtsferien 
 

Januar:  25.01.2021 Zeugniskonferenzen Klassen 2 – 4 
  29.01.2021 Zeugnisausgabe Klassen 2 – 4 
    Schulschluss: 11.00 Uhr (keine Betreuung) 
   

01.02. und 02.02.2021 Halbjahresferien 
 
Februar: 12.02.2021 Fasching 
 
März:             17.03.2021 Gesamtkonferenz, 18.00 Uhr 
 

27.03. – 09.04.2021 Osterferien 
 
Mai:  01.05.2021 gesetzlicher Feiertag (Samstag) 
   

13.05. u. 14.05.2021 frei 
(Ferien in Verbindung mit Christi Himmelfahrt) 

 
24. u. 25.05.2021 

(Ferien in Verbindung mit Pfingsten) 
 
  26. – 28.05. Klassenfahrt Klasse 2 
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Juli:  12.07.2021 Zeugniskonferenzen Klassen 1 – 4 
  21.07.2021 Zeugnisausgabe Klassen 1 - 4 
    Schulschluss: 11.00 Uhr (keine Betreuung)! 
 

22.07. – 01.09.2021 Sommerferien 

September: 04.09.2021 Einschulung 
                      
Waffenverbot 
 
Laut Erlass des Kultusministers ist es allen Schülerinnen und Schülern 
untersagt, Waffen im Sinne des Bundes-Waffengesetzes mit in die Schule 
oder zu Schulveranstaltungen zu bringen.  
Dazu gehören u. a. Messer, Schlagringe, Schusswaffen (einschl. 
Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen) und gleichgestellte Waffen 
(z.B. Gassprühgeräte) sowie Hieb- und Stoßwaffen.  
Verboten ist auch das Mitbringen von Munition jeder Art, von 
Feuerwerkskörpern, von Schwarzpulver und von Chemikalien, die geeignet 
sind, für explosive Verbindungen verwendet zu werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass ein Verstoß gegen das Verbot des Mitbringens von 
Waffen usw. eine Erziehungs- und Ordnungsmaßnahme zur Folge haben 
kann. 
Verboten ist außerdem das Mitbringen von Streichhölzern oder 
Feuerzeugen. 
 
Betreuung  
 
Ausschließlich für die 1. und 2. Klassen – freiwillig und nach Anmeldung! 
Die Anmeldung gilt für 1 Schulhalbjahr und verlängert sich stillschweigend 
um ein weiteres Schulhalbjahr, wenn Sie Ihr Kind nicht vorher abmelden! 
Achtung! Kinder, die am Ganztag teilnehmen, können an den 
betreffenden Tagen nicht zeitgleich an der Betreuung teilnehmen! 
Zeitüberschneidung!  
Während der Betreuungszeit können Ihre Kinder in der Zeit von 12.10 – 
12.55 Uhr bei uns – Senja Korzeniowski u. Sylvia Hildebrandt - spielen, 
basteln, turnen u.v.m. Hierzu stehen uns viele Räumlichkeiten und 
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Materialien zur Verfügung. Unsere Gruppenräume befinden sich im 
Obergeschoss der alten Dorfmarker Schule. Wir nutzen aber auch die 
Turnhalle, den Bewegungsraum, den Schulhof sowie die nähere Umgebung 
der Schule, z. B. den Bürgerpark. Noch eine kleine Bitte an Sie: 
Materialien aller Art, wie Eierpappen, Wollreste, Schachteln, Knöpfe, 
Korken .... können wir immer gut gebrauchen. Es wäre schön, wenn Sie an 
uns denken, bevor Sie etwas wegwerfen! 

 
Unsere Unterrichtszeiten 
 
Aufsicht ab   7.15 Uhr (für Schüler, die zur 0. Std. beginnen) 
0. Std.    7.30 Uhr -   8.15 Uhr 
Aufsicht ab    8.05 Uhr (für Schüler, die zur 1. Std. beginnen) 
1. Std.      8.20 Uhr -   9.05 Uhr 
2. Std.      9.05 Uhr -   9.50 Uhr 
    9.50 Uhr - 10.15 Uhr große Pause  
3. Std.   10.15 Uhr - 11.00 Uhr 
4. Std.   11.00 Uhr - 11.45 Uhr 
  11.45 Uhr - 12.10 Uhr große Pause  
5. Std.   12.10 Uhr - 12.55 Uhr 
 
Ganztagsangebot  

 

Das Ganztagsangebot findet an den Tagen Montag, Dienstag und 
Donnerstag für die bereits angemeldeten Schüler/innen wie folgt statt.  
 

Zeitplan: 1. u. 2. Klassen 
 

12.10 – 12.55 Uhr  gemeinsames Mittagessen,  
   Zeit für Erholung und Austausch 
12.55 – 13.30 Uhr Spielangebote für drinnen und draußen 
13.30 - 13.45 Uhr Hofpause 
13.45 - 14.25 Uhr Hausaufgabenbetreuung 
14.30 – 15.15 Uhr AG-Angebote 
15.15 Uhr  Schulschluss 
15.15 – 15.20 Uhr Abfahrt des Busses 
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Zeitplan: 3. u. 4. Klassen 
 
12.55 – 13.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
   Zeit für Erholung und Austausch 
13.30 – 13.45 Uhr Hofpause 
13.45 – 14.25 Uhr Hausaufgabenbetreuung 
14.30 – 15.15 Uhr AG-Angebote 
15.15 Uhr  Schulschluss 
15.15 – 15.20 Uhr Abfahrt des Busses 

 
Die Kosten für das Mittagessen betragen € 3,30. Sofern Sie Leistungen 
(Asylbewerberleistungsgesetz, Kinderzuschlag, Sozialgesetzbuch II, XII und 
Wohngeld) erhalten, können Sie eine Übernahme der Kosten der 
Mittagsverpflegung (Bildung und Teilhabe) beim Job Center der  
Stadt Bad Fallingbostel, Vogteistraße 1, 29683 Bad Fallingbostel, 
beantragen. Die Abrechnung erfolgt monatlich im Nachhinein.  
 
Bei Krankheit oder Abwesenheit eines Kindes muss das Essen bis 
spätestens 08.15 Uhr telefonisch im Sekretariat abbestellt werden, es 
fallen dann keine Kosten an. 
 

Umgang mit Beschwerden in der Grundschule Dorfmark 
 

Im schulischen Alltag lässt es sich nicht vermeiden, dass es auch zu Fehlern, 
Unachtsamkeiten, Missverständnissen oder Konflikten kommt, die Anlass 
für Beschwerden aus der Eltern-, Schüler-, Kollegen- oder Mitarbeiterschaft 
sind. 
Hier sollen Wege aufgezeigt werden, wie man mit einem Problem bei uns 
umgeht und wie man es im Interesse einer guten Zusammenarbeit löst. 
Dazu sind vorher bestimmte Grundvoraussetzungen wichtig: 
 

 Alle Beschwerden, die begründet vorgetragen werden, nehmen 
wir ernst. Anonyme Beschwerden werden dagegen nicht 
bearbeitet. 
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 Beschwerden dürfen keine „Abrechnung“ mit dem Betroffenen 
sein, sondern werden als Grundlage einer besseren 
Zusammenarbeit verstanden. 

 Konflikte zwischen Lehrern und Eltern dürfen weder zu Hause, 
noch in der Schule vor den Kindern ausgetragen werden, weil   
Schüler dadurch verunsichert werden und sehr schnell lernen, 
beide Parteien gegeneinander auszuspielen. 

 
Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Der erste Ansprechpartner bei Elternbeschwerden ist die betroffene 
Lehrkraft. Sollten sich Eltern erst an die Schulleitung wenden, verweist 
diese an die zuständige Lehrkraft. Sind Eltern oder die betroffene Lehrkraft 
nicht bereit, das Gespräch allein zu führen oder wird das Problem nicht 
gelöst, können nach Absprache weitere Personen aus der Elternschaft 
und/oder der Schule (Lehrkräfte, Klassenlehrer, Schulleitung) 
hinzugezogen werden.  
 
Schülerinnen und Schüler 
 
Schüler richten Beschwerden über Mitschüler an die Klassenlehrerin. Diese 
entscheidet, ob das Problem sofort oder später gelöst wird. 
 
Bei schwierigen Situationen in der Pause ist der erste Ansprechpartner die 
Aufsicht führende Lehrkraft, die die Situation klärt, oder die 
Klassenlehrkraft informiert. 
 
Beschwerden von Schülern über Lehrkräfte richten Schüler entweder 
 

 persönlich an die Lehrkraft 
 mit Hilfe von Mitschülern oder einer Lehrperson des Vertrauens an 

die Lehrkraft 
 mit Hilfe eines Erziehungsberechtigten an die Lehrkraft. 
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Lehrkräfte und Mitarbeiter 
 
Bei Beschwerden von Lehrkräften und Mitarbeitern über Schüler, sind 
diese über pädagogische Maßnahmen zu lösen. 
Greifen diese nicht, sind die Eltern zur Problemlösung mit einzubeziehen. 
Weitere Maßnahmen können Pädagogische Konferenzen, Einsatz von 
Schubus oder Klassenkonferenzen sein. 
Beschwerden von Lehrkräften über Eltern werden zunächst an die 
betroffenen Eltern gerichtet. Sollte dies zu keinem Ergebnis führen, wird 
die Schulleitung eingeschaltet. 
Können Beschwerden von Lehrkräften/ Mitarbeitern nicht auf direktem 
Weg gelöst werden, werden der Schulpersonalrat oder die Schulleitung 
miteinbezogen. 
 
Beschwerden über die Schulleitung werden direkt an diese gerichtet, ggf. 
kann der Personalrat einbezogen werden. Ist keine Lösung zu erzielen, 
wird das zuständige Dezernat der Landesschulbehörde eingeschaltet. 
 
Verkehrserziehung mit dem Fahrrad 
 
In der 3. Klasse absolvieren die Kinder den ADAC-Fahrradparcours auf dem 
Schulgelände im Rahmen des Unterrichtes. 
 
In Klasse 4 legen die Kinder die Fahrradprüfung auf den Straßen Dorfmarks 
ab und üben dafür regelmäßig im Unterricht und mit Ihnen in der Freizeit. 
Das Fahrrad muss dafür verkehrssicher sein. Die Kinder können ihre 
Fahrräder in den Ständern auf dem Schulgelände abstellen oder 
gegebenenfalls über Nacht einschließen lassen. Kennzeichnen Sie bitte den 
Fahrradhelm Ihres Kindes und halten Sie einen Ersatzschlüssel parat. 
 
Auf dem Pausenhof ist am Unterrichtsvormittag und Ganztag das Fahren 
mit dem Fahrrad oder mit dem eigenen Roller untersagt. 
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Schulverein Grundschule Dorfmark 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar die Verbesserung der 
schulischen Rahmenbedingungen. Aufgabe des Vereins ist insbesondere 
die Beschaffung und Überlassung von Ausstattungsgegenständen für die 
Grundschule Dorfmark, die nicht oder nur ungenügend aus öffentlichen 
Mitteln beschafft werden können, soweit sie für die Einrichtung der 
Grundschule und die Belange des Unterrichts erforderlich sind. Die 
Anschaffung, Überlassung und die Verwaltung der Ausstattungs- und 
Einrichtungsgegenstände erfolgt im Einvernehmen mit der Leitung der 
Grundschule Dorfmark.  
Mitglied des Vereins kann jede natürliche und juristische Person werden. 
Die Höhe Ihres Beitrages legen Sie selbst fest; der monatliche 
Mindestbeitrag beträgt laut Satzung 0,50 € und 
wird am 15. April fällig. 
 
Ihr Vorstand 
 

1. Vorsitzende:   Kim Sue Vielguth  
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Das TEAM der GS Dorfmark 
 
Klasse 1 a = Frau Meyer 
Klasse 2 a = Frau Borchert 
Klasse 2 b = Frau Nelges 
Klasse 3 a = Frau Worthmann 
Klasse 3 b = Frau Hillmann 
Klasse 4 a = Frau Rosenthal 
Klasse 4 b = Frau Rüther 
 
Frau Heyers-Walther, Frau Oehus, Frau Otte und Frau Brennenstuhl sind 
als Fachlehrerinnen in den unterschiedlichsten Klassen beschäftigt. 
 
Unterstützt werden wir von Frau Armbrecht-Willecke und neu 
hinzugekommen ist Frau Hagelweide-Geweke. 
 
Pädagogische Mitarbeiter für den Ganztagsbetrieb und die Betreuung sind 
Frau Hauertmann, Frau Korzeniowski, Herr Brennenstuhl,  
Frau Vuksanovic-Lambert, Frau Kiemele und Frau Hildebrandt. 
 
Für die MENSA ist Frau Wittenberg zuständig.  
Caterer ist HEITMANN`S Gasthof aus Kirchlinteln. 
 
 
 
 

 

 


